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Empfehlung nach Belagseinbau bei Parkplätzen und Hauszufahrten 

Eine neu eingebaute Deckschicht ist weich und leicht zu beschädigen 
(vor allem ein AC 8 N). Wenn Sie die nachfolgend aufgeführten 
Empfehlungen während den ersten 12 bis 18 Wochen beachten, 
vermeiden Sie vorzeitig visuelle Schäden. 

Der neue Deckbelag darf nicht mit einem Hochdruckgerät gereinigt
werden.

            Verhindern, dass Feinstanteile und einzelne Körner 
ausgespült werden.

Vermeiden Sie Öl- und Benzintropfschäden durch eine geeignete
Unterlage (Blechwanne, Karton).

            Lösungsmittel wirkt auf Bitumen und weicht die 
Deckschichtbeläge auf. 

Fahrzeuge mit warmen Pneus - schon nach wenigen Kilometer
Fahrt - nicht auf dem neuen Belag stehen lassen. Warten Sie mit
dem Befahren 2 bis 3 Tage, lassen Sie das Mischgut abkühlen und
aushärten.

            Eindrücke sind sonst unvermeidlich. 

Fahrzeuge mit Servolenkung dürfen nur während des Rollens (nie
am Ort stehend) die Lenkung einschlagen.

            Vermeiden von Schürfstellen und tellerartigen 
Oberflächenschäden.

Fahrräder, Mofas und Motorräder nicht ohne geeignete Unterlage
(Holzbrett, o.Ä.) mit dem Ständer auf den neuen Belag abstellen.

            Eindrücke im neuen Belag können so vermieden werden. 

Damit Ihnen unsere Qualitätsarbeit lange Freude und gute Dienste 
bereitet, schenken Sie ihr die nötige Aufmerksamkeit. Bei Unklarheiten 
wenden Sie sich bitte an uns.



Offenporige Deckschicht Geschlossene Belagsoberfläche 

Belagsaufbau Aufbau mit 11er Deckschicht Aufbau mit 8er Deckschicht 

  40 mm PA 11 

100 mm ACB 22 H 

140 mm ACT 32 H 

  40 mm SMA 11 1)

  90 mm ACB 22 H 

140 mm ACT 32 H 

 30 mm SMA 8 1)

 70 mm ACB 22 H 

 80 mm ACT 22 H 2)

110 mm ACF 32 2)

  40 mm PA 11 

  80 mm ACB 22 S 

120 mm ACT 32 S 

 40 mm SMA 11 1)

 60 mm ACB 16 S/H
      3)

120 mm ACT 32 S/H 
3)

 30 mm SMA 8 1)

 70 mm ACB 22 S/H 
      3)

120 mm ACT 32 S/H  
3)

  40 mm PA 11 4)

  60 mm ACB 16 S 

  90 mm ACT 22 S 

 40 mm AC 11 S 4)

 60 mm ACB 16 S

 70 mm ACT 22 S     

 30 mm AC 8 S 4)

 60 mm ACB 16 S 

 80 mm ACT 22 S  

  40 mm PA 11 5)

100 mm ACT 22 N  

 40 mm AC 11 N/S 3)

 90 mm ACT 22 N/S 
3)

 30 mm AC 8 N/S 3
4)

100 mm ACT 22 N/S 
3)

  30 mm PA 8 5)

  80 mm ACT 22 N  

 30 mm AC 8 N 

 70 mm ACT 22 N 

  30 mm PA 8 5)

  80 mm ACT 22 N  

 25 mm AC 8 N 

 45 mm ACT 16 N 

4) oder 30 mm PA 8
5) oder 35 mm PA 11

   SAMI-Schicht oder 

Oberflächenbehandlung 

1) an Stelle von SMA kann AC MR oder SDA verwendet werden
2) an Stelle von 110 mm ACF 32 können 90 mm ACT 22 treten
3) erster Typ bei normaler Beanspruchung, zweiter Typ bei besonderen

Beanspruchungen
4) an Stelle von AC kann SMA, AC MR oder SDA verwendet werden

Achtung:  Kantone und ASTRA haben unterschiedliche Typen von
 Deckbelägen – siehe Ausschreibung! 












